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Virtuelle Teilnahme
Wenn du nicht in Brüssel wohnst, aber an einer 
anderen Deutschen Auslandsschule angemeldet 
bist, dann kannst du an unserer FOS auch virtuell 
teilnehmen – vergleichbar mit einem Fernstudium. 

Den Unterricht in den Pflichtfächern kannst du per 
Fernunterricht folgen. Fächer wie Sport, AGs am 
Nachmittag oder evtl. auch weitere Fremdsprachen 
kannst du in Deinem Heimatland im Klassenverband 
mit Schüler*innen der 11. und 12. Klasse sowie zu be-
stimmten festgelegten Zeiten in Brüssel wahrnehmen.
Für den Fernunterricht gelten die gleichen Voraus-
setzungen wie für den Präsenzunterricht. Dies betrifft 
auch die zu absolvierenden Praktika.

Für die Teilnahme benötigst du lediglich einen 
Internetanschluss und einen Computer mit Kamera 
und Mikrofon.

Der Fernunterricht findet zusammen mit dem Präsenz-
unterricht in Brüssel statt, das heißt, du wirst per Video 
dazu geschaltet und nimmst dann virtuell am Klassen-
geschehen teil.

Klausuren und Abschlussprüfungen werden zur 
Qualitätssicherung weiterhin an der Internationalen 
Deutschen Schule in Brüssel abgelegt.

Ein dir zugewiesener Mentor hilft dir bei der Orientie-
rung des virtuellen Lernens und ist für dich der erste 
Ansprechpartner. 

Es gibt verpflichtende Präsenzphasen an der 
Internationalen Deutschen Schule in Brüssel.

Präsenzphasen an der iDSB
Auftaktwoche in der ersten Schulwoche (Anfang 
September): 

  Du lernst deine Mitschüler*innen und das Lehrer-
      team in Brüssel kennen.

  Es ermöglicht dir, dich frühzeitig mit anderen 
      Schüler*innen zu vernetzen und auszutauschen. 

  Es werden gemeinsam Lernvereinbarungen und  
     Klassenregeln getroffen und festgehalten, um 
     die Voraussetzungen für ein zielführendes 
      gemeinsames Lernen zu schaffen. 

  Du lernst die Örtlichkeiten der Schulumgebung und     
      Deiner zeitweisen Unterkunft / Wohnung kennen.

Prüfungsvorbereitungswoche (Ende April für die 
schriftlichen Prüfungsfächer, optionale Präsenz), eine 
Woche vor den schriftlichen Prüfungen mit dem Ziel:

  Du kannst dich persönlich mit deinen Lehrern 
      austauschen und dich mithilfe von Lerngruppen
      vor Ort optimal auf deine Prüfungen vorbereiten. 

  Hierdurch kannst du dich für die Prüfungen in der 
      darauffolgenden Woche bestens an die Gegeben-
      heiten am Prüfungsort gewöhnen.

Schriftliche Prüfungen (Anfang Mai, optionale Präsenz): 
Vier Prüfungstage auf eine Schulwoche verteilt. 

Mündliche Prüfungen (Mitte Juni): 
Ein bis max. drei Tage (je nach Wahl bzw. Notwendig-
keit der mündlichen Prüfungen)

Abschlussfeier mit Zeugnisausgabe (Mitte/Ende Juni): 
an der iDSB gemeinsam mit allen Absolvent*innen.
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Unterkünfte während der Präsenzphasen

Die iDSB unterstützt dich bei der Vermittlung einer 
Unterkunft für die Präsenzzeiten in Brüssel. Neben 
möblierten Unterkünften auf Zeit in Schulnähe 
besteht die Möglichkeit in nahegelegenen Bed 
& Breakfasts zu übernachten. Es bestehen bereits 
Kontakte zu Vermietungen, mit denen wir gute 
Erfahrungen gemacht haben. Die Unterkünfte 
befinden sich in fußläufiger Entfernung zur Schule. 
Ein individueller und tageweiser Verbleib ist eben-
falls möglich und kann in Absprache mit der iDSB 
organisiert und vermittelt werden. Darüber hinaus 
besteht natürlich auch die Möglichkeit einer schüler-
individuellen Organisation der Unterbringung durch 
die Eltern selbst. Empfehlenswert ist in diesem 
Zusammenhang eine schulortnahe Unterbringung, 
um lange Wegezeiten zu vermeiden. Die Kosten 
für die Unterbringung werden nicht von der Schule 
übernommen.

’’
Ich freue mich sehr, dass wir mit unserem virtuellen 
Klassenzimmer nun auch weiteren jungen Menschen, 
die nicht in Brüssel leben, einen Zugang zur FOS bieten 
können.

K. Zettl, Leiterin der FOS

Stell Dir vor, 
die Zukunft wird super –
und Du bist dabei!

Du wohnst nicht in Brüssel? 
Kein Problem, du kannst auch online Teil der iDSB-Gemeinde werden!
Auch externe Schüler*innen aus anderen Deutschen Auslandsschulen 
können per Fernunterricht ihr Fachabitur an der iDSB absolvieren.



Die iDSB-Fachoberschule –   
Der praktische Karriereweg mit   
virtuellem Klassenzimmer

Du möchtest endlich dein theoretisches Wissen in 
die Praxis umsetzen? Du möchtest schon während 
deiner Schulzeit konkrete Erfahrungen in der Berufs-
welt sammeln? Dann ist vielleicht der praktische 
Weg zum Fachabitur genau das richtige für dich.

Die Internationale Deutsche Schule Brüssel (iDSB) 
bietet mit der Fachoberschule einen zweijährigen 
Bildungsweg mit den Schwerpunkten Wirtschaft & 
Verwaltung und Soziales an, der mit der Allgemeinen 
Fachhochschulreife (Fachabitur) abschließt. Durch 
die berufsorientierte Ausrichtung der Schulfächer 
in Verbindung mit mehrmonatigen Praktika können 
die Schüler*innen schon vor Eintritt in die Arbeitswelt 
Erfahrungen sammeln und erhalten somit einen 
optimalen Einstieg in die Berufswelt. Die Fachhoch-
schulreife berechtigt zudem zum Studium an einer 
Fachhochschule in Deutschland und international an
zahlreichen Universitäten mit Bachelor/Master-Struktur. 

Was sind die Voraussetzungen?
Voraussetzung für die Aufnahme in die FOS ist der 
mittlere Schulabschluss und ein Notendurchschnitt 
von mindestens 3,0 des Zeugnisses der 10. Klasse in 
Deutsch, Englisch, Mathematik und der Gesamtheit 
aller anderen Fächer (ohne Sport).

Was zeichnet die FOS aus?
Wir legen Wert auf eine gute Allgemeinbildung. 
Dabei garantiert eine hohe Stundenzahl in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch eine 
optimale Prüfungsvorbereitung. Unsere kleinen 
Klassen unterstützen zusätzlich die individuelle und 
intensive Lernerfahrung.

Unterrichtsfächer
Deutsch, Englisch, Mathematik, Sport, optionale zweite 
Fremdsprache (Französisch oder Niederländisch) 
sowie Biologie, Chemie, Sozialkunde und Geschichte

Fachbezogene Unterrichtsfächer

  Für den Bereich Wirtschaft & Verwaltung: 
 BWL, Rechnungswesen, VWL, Rechtslehre und 
 Wirtschaftsinformatik

  Für den Bereich Soziales: 
 Pädagogik/Psychologie, Musik und/oder 
 Kunsterziehung, Wirtschaftslehre

In der Jahrgangsstufe 11 müssen die Schüler*innen 
neben dem Theorieunterricht 800 Stunden betriebs-
wirtschaftliches Praktikum in zwei Blöcken von 
9 und 11 Wochen absolvieren.

In der Jahrgangsstufe 12 bereiten sich die 
Schüler*innen intensiv auf das Fachabitur vor.

Klausuren und Abschlussprüfungen werden zum Zwecke 
der Qualitätssicherung weiterhin vor Ort abgelegt.

DAS FOS-KONZEPT

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Karriere

Absolvent*innen der Fachoberschule erhalten nach 
erfolgreichem Bestehen der Prüfung die „Allgemeine 
Fachhochschulreife“. Mit dem Erwerb der allgemeinen 
Fachhochschulreife stehen den Schüler*innen viele 
Möglichkeiten offen: Sie berechtigt zur Aufnahme 
eines Studiums jeder Fachrichtung an einer der über 
200 Fachhochschulen, bzw. Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften in Deutschland, 
sowie an Kunsthochschulen (Fachrichtungen Musik, 
Theater, Film und bildende Kunst), in einigen Bundes-
ländern auch zur Aufnahme eines Bachelor-Studiums. 
Nach Abschluss eines Studiums an einer Fachhoch-
schule ist der Wechsel an eine Universität möglich, 
teilweise schon nach dem Grundstudium. 

In anderen Ländern, zum Beispiel den Niederlanden, 
kann man mit einer Fachhochschulreife direkt zum 
Bachelorstudium zugelassen werden. In Belgien 
können sich Absolvent*innen direkt an einer Universität 
bewerben. Und natürlich ist mit der berufspraktischen 
Erfahrung im Rücken der Einstieg in eine (duale) Berufs-
ausbildung eine sehr gute Option. ’’

Das an der FOS vermittelte Wirtschaftswissen bereitet 
mich bestmöglich auf mein anschließendes Wirtschafts-
informatik-Studium vor. 

F. Lopau, Schüler der FOS

’’
Mit meinem Realschulabschluss konnte ich schnell 
in die FOS einsteigen und habe dadurch die 
Möglichkeit, meinen Schulabschluss in kurzer Zeit  
zu absolvieren. 

F. Prünte, Schüler der FOS

’’

Bayer CropScience ist gerne eine Ausbildungspartner schaft mit 
der iDSB einge gan gen. Praktika von FOS- Schülern begreifen wir 
einerseits als eine Investition in die Ausbildung junger Menschen 
und andererseits als Gewinn für die Firma, da die Schüler konkrete 
Projekte erarbeiten, die uns in unserer Arbeit unterstützen.

K. Kötting, Ausbildungspartner

Die FOS ist die perfekte Lösung für meine Töchter, 
weil sie sich mit dem Wirtschaftsabitur bereits früh auf 
ihre Stärken, Neigungen und ihre persönlichen Fach-
interessen konzentrieren können.

C. Burgos Kuffner, Elternteil

Stell Dir vor, 
die Zukunft wird super –
und Du bist dabei!

Hier findest du alle wichtigen Infos über 
die Fachoberschule (FOS) der 
Internationalen Deutschen Schule Brüssel

Mit meinem Realschulabschluss konnte ich 
schnell in die FOS einsteigen und habe dadurch 
die Möglichkeit, meinen Schulabschluss in 
kurzer Zeit  zu absolvieren. 

F. Prünte, Schüler der FOS

Hast du Interesse? 
Dann bist du richtig bei uns!

Praktika
Die Praktikumsplätze werden von den Schüler*innen 
in Eigenregie organisiert, wobei die Schule bei der 
Suche und Bewerbung unterstützend und beratend 
zur Seite steht.

800 Stunden Praktikum in zwei Blöcken von 9 und 11 
Wochen in Klasse 11

Die Schüler*innen können sich bei lokal ansässigen 
Unternehmen als auch bei Firmen im Ausland 
bewerben.

Praktika im Bereich Wirtschaft und Verwaltung:

  Industrie und Handel

  Steuer-, Wirtschafts- und rechtsberatende  
 Unternehmen

  Banken, sonstige Finanzdienstleister

  Versicherungen

  Landesvertretungen

  Medienunternehmen

  Verwaltung (z.B. Finanz- und Justizverwaltung)

Praktika im Bereich Soziales:

  Kindertagesstätte/Krippe

  Jugendzentrum

  Grundschule

  Heilpädagogisches Praktikum in einer 
 Fördereinrichtung

  Sozialpädagogisches Praktikum in einem Kranken- 
 haus, Altenheim oder mobilen Pflegedienst


